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Vorbemerkungen

Der vorliegende Statistische Bericht enthält die Ergebnisse

der Bodennutzungshaupterhebung für den Freistaat Sach-

sen.

Dieser Bericht liefert aktuelle Daten über den Umfang und

die Struktur der Bodennutzung nach Kultur- und Fruchtar-

ten, die Größenstruktur und die Rechtsform der landwirt-

schaftlichen Betriebe. Die Informationen über die Boden-

nutzung in Verbindung mit der Ernteberichterstattung und

der Besonderen Ernte- und Qualitätsermittlung dienen zur

Berechnung von Erntemengen (vgl. Statistischer Bericht

C II 2 - j/14).

Die Datenaufbereitung erfolgte zum Gebietsstand 31. De-

zember 2014. Die erfragten Flächen wurden unabhängig

von ihrer örtlichen Lage der Gemeinde zugeordnet, in der

sich der Betriebssitz befindet (Betriebssitzprinzip). Dem-

entsprechend erfolgte auch die Erstellung der Kreisergeb-

nisse.

Da die Einzelpositionen teilweise unabhängig voneinander

gerundet wurden, können sich bei der Aufsummierung ge-

ringfügige Abweichungen zur jeweiligen Endsumme erge-

ben. Da die Ergebnisse auf einer Hochrechnung basieren,

werden sie in Tausenderwerten mit einer Dezimalstelle

veröffentlicht.

Für die Bodennutzung gibt es ein zwischen dem Statisti-

schen Bundesamt und den Statistischen Landesämtern

abgestimmtes Tabellenprogramm. Um die Vergleichbarkeit

mit den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes

bzw. der anderen Statistischen Landesämter zu erleich-

tern, wurde bei entsprechenden Tabellen in diesem Bericht

diese Nummerierung in Klammern angefügt.

Rechtsgrundlagen

- Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 17. Dezember 2009 (BGBl. I S.

3886), das zuletzt durch Artikel 13 Absatz 5 des Ge-

setzes vom 12. April 2012 (BGBl. I S. 579) geändert

worden ist,

- Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987

(BGBl. I S. 462, 565), das zuletzt durch Artikel 13 des

Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749) geändert

worden ist.

Erhoben wurden die Angaben zu § 8 Absatz 1 AgrStatG.

Erläuterungen

Im Rahmen der Bodennutzung 2014 wurden rund 3 600

landwirtschaftliche Betriebe befragt. Diese Betriebe wur-

den über eine nach Viehbeständen, Sonderkulturen und

Betriebsgrößen geschichtete Stichprobe aus der Grundge-

samtheit aller im landwirtschaftlichen Betriebsregister

(„Zentrales Betriebsregister für die Agrarstatistiken“ - zeB-

RA) geführten auskunftspflichtigen Betriebe ermittelt. Zu

dieser Grundgesamtheit gehörten unabhängig von der Er-

werbsart (Haupt- oder Nebenerwerb) alle landwirtschaftli-

chen Betriebe (einschließlich Gartenbaubetriebe):

1. mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) von

mindestens fünf Hektar oder

2. weniger als fünf Hektar LF (einschl. Betriebe ohne LF),

wenn diese mindestens eines der nachfolgenden Krite-

rien erfüllten:

- 10 Rinder,

- 50 Schweine,

- 10 Zuchtsauen,

- 20 Schafe oder Ziegen,

- 1 000 Stück Geflügel,

- 1,0 ha Dauerkulturen im Freiland oder je 0,5 ha Obst-

anbau-, Reb- oder Baumschulfläche,

- 0,5 ha Hopfen,

- 0,5 ha Tabak,

- 0,5 ha Gemüse oder Erdbeeren im Freiland,

- 0,3 ha Blumen oder Zierpflanzen im Freiland,

- 0,1 ha Kulturen unter hohen begehbaren Schutzabde-

ckungen einschließlich Gewächshäusern,

- 0,1 ha Speisepilze.

Weiterhin wurden in die Erhebung Betriebe einbezogen,

für die erst während der Erhebungsdurchführung bekannt

wurde, dass sie zum Kreis der Auskunftspflichtigen gehö-

ren.

Bei der Bodennutzungshaupterhebung sind sämtliche Flä-

chen (eigene, gepachtete und unentgeltlich genutzte) an-

zugeben, die zum Zeitpunkt der Erhebung bewirtschaftet,

stillgelegt bzw. nur in Ordnung gehalten werden (z. B. er-

tragsarmes Dauergrünland).

Definitionen

Landwirtschaftlicher Betrieb

Ein landwirtschaftlicher Betrieb ist eine technisch-

wirtschaftliche Einheit mit einer einheitlichen Betriebsfüh-

rung, die landwirtschaftliche Tätigkeiten im Wirtschaftsge-

biet der Europäischen Union entweder im Haupt- oder im

Nebenerwerb ausübt. Die Absicht, Gewinn zu erzielen, ist

nicht erforderlich.

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF)

Zur LF zählen Acker- und Dauergrünland, Obstanlagen,

Rebflächen, Baumschulen sowie Dauerkulturen unter ho-

hen begehbaren Schutzabdeckungen einschließlich Ge-

wächshäusern, Nüsse, Haus- und Nutzgärten, Korbwei-

den-, Pappelanlagen und Weihnachtsbaumkulturen au-

ßerhalb des Waldes. Nicht hierzu gehören dauerhaft aus

der landwirtschaftlichen Produktion genommene Flächen

ohne Prämienanspruch, Waldflächen, Kurzumtriebsplanta-

gen sowie Gebäude- und Hofflächen und andere nicht

landwirtschaftlich genutzte Flächen wie z. B. Öd- oder Un-

land.
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Kulturart

Gliederungsmerkmal der landwirtschaftlich genutzten Flä-

che nach der Nutzungsrichtung (z. B. Ackerland, Rebflä-

che).

Fruchtart

Gliederungsmerkmal des Ackerlandes nach der angebau-

ten Pflanzenart (z. B. Weizen, Kartoffeln).

Ackerland

Fläche der landwirtschaftlichen Feldfrüchte einschließlich

Hopfen und Tabak, Gemüse, Erdbeeren, Zierpflanzen und

sonstige Gartengewächse im feldmäßigen Anbau und im

Erwerbsgartenbau (auch unter hohen begehbaren Schutz-

abdeckungen einschließlich Gewächshäuser). Ackerflä-

chen mit Obstbäumen als Nebennutzung zählen ebenso

zum Ackerland.

Corn-Cob-Mix

Sonderform von Maiskolbenschrot (durch Silierung kon-

serviertes Mais-Spindel-Gemisch), die vor allem in der

Rindermast sowie auch bei der Schweinefütterung zum

Einsatz kommt.

Triticale

Kreuzung zwischen Triticum sativum (Weizen) und Secale

cereale (Roggen). Dabei wurden die guten Leistungs- und

Qualitätseigenschaften des Weizens mit der Anspruchslo-

sigkeit und Krankheitsresistenz des Roggens kombiniert.

Getreide zur Ganzpflanzenernte

Alle Arten von Getreide, die als ganze Pflanze in einem

noch nicht ausgereiften Zustand des Korns geerntet wer-

den. Die Nutzung kann sowohl für Futter- als auch für

Energiezwecke erfolgen.

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland

Grasanbau (auch Grasmischungen mit überwiegendem

Grasanteil) auf dem Ackerland zum Abmähen oder Abwei-

den oder zur Heugewinnung, welcher mindestens für ein

Jahr, jedoch nicht länger als fünf Jahre auf derselben Flä-

che steht (kein Dauergrünland).

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte

In diese Gruppe fallen z. B. Klee, Luzerne, Mischungen ab

80 Prozent Leguminosen, die grün geerntet oder auch als

Heu gewonnen werden. Zu den Leguminosen gehören u.

a. alle Kleearten, Esparsette sowie Luzerne, Erbsen, Wi-

cken, Seradella und Süßlupinen.

Hackfrüchte

Kartoffeln einschließlich Industrie-, Futter-, und Pflanz-

kartoffeln, Zuckerrüben und andere Hackfrüchte (z. B. Fut-

ter-, Runkel-, Kohlrüben, Futterkohl und -möhren, Mark-

stammkohl, Topinambur).

Hülsenfrüchte

Futtererbsen und Ackerbohnen zur Körnergewinnung so-

wie andere Hülsenfrüchte zum Ausreifen. Frisch geerntete

Hülsenfrüchte zählen dagegen zum Gemüse.

Ölfrüchte

Winterraps, Sommerraps, Winter- und Sommerrübsen,

Sonnenblumen, Öllein (Leinsamen) und andere Ölfrüchte

zur Körnergewinnung wie z. B. Senf, Mohn, Sojabohnen.

Sie werden unabhängig von ihrer Nutzung zur Öl-, Futter-

oder Energiegewinnung erfasst.

Handelsgewächse

Ölfrüchte, Hopfen, Tabak, Heil-, Duft- und Gewürzpflan-

zen, Hanf, ausschließlich zur Energieerzeugung genutzte

Handelsgewächse (z. B. Miscanthus) und alle anderen

Handelsgewächse ( z. B. Kenaf, Zichorie und Rollrasen).

Dauerkulturen

Zu den Dauerkulturen gehören Rebflächen, Obstanlagen,

Baumschulen, Nüsse, Weihnachtsbaumkulturen außerhalb

des Waldes und andere Dauerkulturen wie z. B. Korbwei-

den- und Pappelanlagen.

Dauergrünland

Grünlandflächen, die dauernd, das heißt 5 Jahre oder län-

ger, ohne Unterbrechung durch andere Kulturen zur Fut-

tergewinnung durch Abmähen oder Abweiden genutzt

werden, einschließlich Grünlandflächen, die vorüberge-

hend aus der landwirtschaftlichen Erzeugung genommen

werden. Hierzu gehören Wiesen und Mähweiden, Weiden

mit Almen, Hutungen und Streuwiesen. Nicht hierzu zählt

der Grasanbau auf dem Ackerland sowie Grünlandflächen

mit Obstbäumen als Hauptnutzung (Obstanlagen).

Kurzumtriebsplantagen

Hierbei handelt es sich um bewirtschaftete Forstflächen,

auf denen schnell wachsende Gehölze angebaut werden,

deren Umtriebszeit bis zu etwa 20 Jahren beträgt. Dazu

gehören Pappeln, Weiden, Robinien zur Energie- und Zell-

stoffgewinnung. Nicht dazu zählen Mutterquartiere für

Pappeln usw., die der vegetativen Vermehrung von Steck-

lingen und Setzruten dienen und zum Weiterverkauf für die

Anlage von Kurzumtriebsplantagen dienen.
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1999 2003 2007 2010

Gartenbauerzeugnisse

Saat- und Pflanzguterzeugung

Hülsenfrüchte
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Getreide

Abb. 2 Anbau auf dem Ackerland im Vergleich der Jahre 1999, 2003, 2007, 2010 und 2014
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Abb. 1 Landwirtschaftlich genutzte Fläche 2014 nach Kulturarten
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2013 2014

%

Landwirtschaftlich genutzte Fläche insgesamt 906 637 904 207 -2 430 -0,3

Ackerland zusammen 716 043 715 190 -853 -0,1

Getreide zur Körnergewinnung1) zusammen 399 089 396 006 -3 083 -0,8

Weizen zusammen 191 780 194 907 3 127 1,6

Winterweizen einschl. Dinkel und Einkorn 190 278 193 230 2 952 1,6

Sommerweizen 1 415 1 484 69 4,9

Hartweizen (Durum) 88 193 105 119,3

Roggen und Wintermenggetreide 44 131 35 136 -8 995 -20,4

Triticale 22 038 23 451 1 413 6,4

Gerste zusammen 116 292 114 948 -1 344 -1,2

Wintergerste 91 825 92 635 810 0,9

Sommergerste 24 468 22 313 -2 155 -8,8

Hafer 8 529 8 519 -10 -0,1

Sommermenggetreide 286 348 62 21,7

Körnermais/Mais zum Ausreifen (einschl. CCM) 15 635 18 519 2 884 18,4

anderes Getreide zur Körnergewinnung2)
398 177 -221 -55,5

Pflanzen zur Grünernte zusammen 135 137 139 022 3 885 2,9

Getreide zur Ganzpflanzenernte einschl. Teigreife 3 103 3 861 758 24,4

Silomais/Grünmais einschl. Lieschkolbenschrot 80 433 81 468 1 035 1,3

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte 19 498 20 198 700 3,6

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland 27 457 28 801 1 344 4,9

andere Pflanzen zur Ganzpflanzenernte3)
4 646 4 695 49 1,1

Hackfrüchte zusammen 18 847 20 235 1 388 7,4

Kartoffeln zusammen 6 466 6 936 470 7,3

Speisekartoffeln (frühe, mittelfrühe und späte) 5 454 5 872 418 7,7

andere Kartoffeln (Industrie-, Futter- und Pflanzkartoffeln) 1 012 1 064 52 5,1

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung 12 037 13 028 991 8,2

andere Hackfrüchte ohne Saatguterzeugung 344 271 -73 -21,2

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung1) zusammen 6 740 6 510 -230 -3,4

Erbsen 4 403 4 290 -113 -2,6

Ackerbohnen 1 357 1 285 -72 -5,3

Süßlupinen 891 816 -75 -8,4

andere Hülsenfrüchte 88 119 31 35,2

Handelsgewächse zusammen 138 768 136 254 -2 514 -1,8

Ölfrüchte zur Körnergewinnung1) zusammen 137 988 135 297 -2 691 -2,0

Raps und Rübsen zusammen 135 194 132 085 -3 109 -2,3

Winterraps 135 015 131 878 -3 137 -2,3

Sommerraps, Winter- und Sommerrübsen 179 208 29 16,2

Sonnenblumen 1 588 1 802 214 13,5

Öllein (Leinsamen) 353 457 104 29,5

andere Ölfrüchte zur Körnergewinnung 853 952 99 11,6

weitere Handelsgewächse zusammen4)
780 958 178 22,8

1. Anbauflächen in den landwirtschaftlichen Betrieben 2013 und 2014 nach Kultur- und Fruchtarten

Fläche
Veränderung

Kultur- und Fruchtart

ha

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen - C I 2 - j/14
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2013 2014

%

Gartenbauerzeugnisse zusammen 4 586 4 722 136 3,0

Gemüse und Erdbeeren zusammen 4 305 4 480 175 4,1

im Freiland 4 266 4 439 173 4,1

unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen
einschl. Gewächshäusern 40 41 1 2,5

Blumen und Zierpflanzen zusammen 268 225 -43 -16,0

im Freiland 190 150 -40 -21,1

unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen
einschl. Gewächshäusern 78 75 -3 -3,8

Gartenbausämereien und Jungpflanzenerzeugung zum
Verkauf unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen
einschl. Gewächshäusern und im Freiland 13 / / /

Saat- und Pflanzguterzeugung für Gräser, Hackfrüchte
und Handelsgewächse 7 975 7 491 -484 -6,1

Sonstige Kulturen auf dem Ackerland - - - -

Stillgelegtes/aus der der landwirtschaftlichen Erzeugung
genommenes Ackerland/Brache mit Beihilfe-/Prämien-
anspruch ohne wirtschaftliche Nutzung und ohne nach-
wachsende Rohstoffe 4 768 4 561 -207 -4,3

Brache ohne Beihilfe-/Prämienanspruch 132 387 255 193,2

Dauerkulturen zusammen 5 596 5 275 -321 -5,7

Dauerkulturen im Freiland 5 596 5 275 -321 -5,7

Baum- und Beerenobst einschl. Nüsse zusammen 3 927 3 904 -23 -0,6

Baumobstanlagen 3 661 3 610 -51 -1,4

Beerenobstanlagen 221 250 29 13,1

Nüsse 44 44 0 0,0

Rebflächen 366 363 -3 -0,8

Baumschulen 519 508 -11 -2,1

Weihnachtsbaumkulturen / / / /

andere Dauerkulturen / / / /

Dauerkulturen unter hohen begehbaren Schutz-
abdeckungen einschl. Gewächshäusern - - - -

Dauergrünland zusammen 184 958 183 681 -1 277 -0,7

Wiesen 59 434 58 256 -1 178 -2,0

Weiden (einschl. Mähweiden und Almen) 118 058 118 252 194 0,2

ertragsarmes Dauergrünland 6 206 5 819 -387 -6,2

aus der Erzeugung genommenes Dauergrünland
mit Beihilfe-/Prämienanspruch 1 260 1 353 93 7,4

Haus- und Nutzgärten 41 61 20 48,8

_____

4) Hopfen, Tabak, Heil-, Duft- und Gewürzpflanzen einschl. Kräuter, Hanf, andere Pflanzen zur Fasergewinnung (z. B.
Flachs, Kenaf), einschl. zur Energieerzeugung genutzte Handelsgewächse (z. B. Miscanthus), alle anderen
Handelsgewächse

Noch: 1. Anbauflächen in den landwirtschaftlichen Betrieben 2013 und 2014 nach Kultur- und Fruchtarten

1) einschl. Saatguterzeugung

Kultur- und Fruchtart

Fläche
Veränderung

ha

3) z. B. Phacelia, Sonnenblumen und Mischkulturen
2) z. B. Hirse, Sorghum sowie Nichtgetreidearten wie Buchweizen oder Amaranth

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen - C I 2 - j/14
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unter 5 0,7 0,6 0,3 0,1 0,3 0,1

5 - 10 1,2 1,2 0,7 0,0 1,0 0,5

10 - 20 1,2 1,2 0,9 / 1,1 0,5

20 - 50 1,1 1,1 0,9 0,1 1,0 0,6

50 - 100 0,6 0,6 0,5 0,0 0,6 0,3

100 - 200 0,6 0,6 0,5 0,0 0,5 0,4

200 - 500 0,5 0,5 0,4 0,0 0,4 0,3

500 - 1 000 0,2 0,2 0,2 0,0 0,2 0,1

1 000 und mehr 0,2 0,2 0,2 0,0 0,2 0,2

Insgesamt 6,2 6,1 4,9 0,3 5,3 3,0

unter 5 2,3 1,0 0,3 0,2 0,5 /

5 - 10 10,6 8,3 3,0 0,2 5,2 1,9

10 - 20 20,6 16,9 8,2 / 8,4 3,2

20 - 50 38,8 34,2 20,8 / 12,7 3,9

50 - 100 44,3 41,8 27,2 0,4 14,2 2,0

100 - 200 87,2 82,1 58,5 1,0 22,7 4,0

200 - 500 148,0 141,6 111,7 2,5 27,3 4,7

500 - 1 000 174,9 166,6 136,7 0,0 29,8 6,2

1 000 und mehr 423,4 411,8 348,9 0,0 62,9 4,4

Insgesamt 950,0 904,2 715,2 5,3 183,7 30,7

_____

Wald und
Kurzumtriebs-

plantagen

Hauptnutzungs- und Kulturarten sowie Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten
Fläche (0103R)

2. Landwirtschaftliche Betriebe 2014 nach selbstbewirtschafteter Gesamtfläche, ausgewählten

1) einschl. Betriebe ohne landwirtschaftlich genutzte Fläche

Anzahl der Betriebe (in 1 000)

Fläche (in 1 000 ha)

Landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
von ... bis
unter ... ha

Und zwar
Selbstbewirt-

schaftete

Gesamtfläche1)

insgesamt

landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
Ackerland Dauerkulturen

Dauer-
grünland

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen - C I 2 - j/14
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7,4 7,0 5,4 1,6 0,2 1,3

67,3 64,2 36,5 27,6 5,3 21,0

143,4 138,6 112,7 25,4 6,2 18,7

59,5 55,0 36,0 18,9 7,8 10,8

53,1 51,1 41,2 9,7 1,9 7,5

4,6 4,3 3,0 1,3 0,2 1,0

107,5 98,3 78,1 20,0 8,8 10,8

92,6 86,9 66,4 20,3 7,3 12,5

97,4 93,6 80,8 12,1 5,6 5,6

80,5 76,1 50,0 24,4 5,5 18,2

9,7 9,6 8,3 1,3 0,5 0,5

97,7 93,8 84,0 9,1 3,6 4,8

129,3 125,8 112,8 11,9 5,3 5,6

Sachsen 2014 950,0 904,2 715,2 183,7 58,3 118,3

2013 964,8 906,6 716,0 185,0 59,4 118,1

2012 955,2 908,3 719,1 184,2 58,2 118,3

2011 967,1 909,3 719,5 184,5 57,9 118,7

2010 962,2 912,7 720,7 186,6 58,1 119,9

2007 939,7 911,8 720,2 185,8 52,1 129,1

2003 954,0 908,4 721,8 180,4 47,1 130,1

1999 940,1 913,0 723,1 183,5 51,8 127,7

3. Flächen nach ausgewählten Hauptnutzungs- und Kulturarten in den landwirtschaftlichen
Betrieben 2014 nach Kreisfreien Städten und Landkreisen

Meißen

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Leipzig, Stadt

Weiden
(einschl.

Mähweiden
und Almen)

darunter

Erzgebirgskreis

1 000 ha

Darunter

Selbstbewirt-
schaftete

Gesamtfläche
insgesamt

landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche

Nordsachsen

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
Jahr

Mittelsachsen

Vogtlandkreis

Zwickau

Dresden, Stadt

Bautzen

Görlitz

Chemnitz, Stadt

Leipzig

Ackerland Dauergrünland

darunter

Wiesen
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unter 5 0,3 / / / / /

5 - 10 0,7 0,4 0,2 0,2 / /

10 - 20 0,9 0,6 0,4 0,4 / /

20 - 50 0,9 0,8 0,6 0,5 0,0 0,1

50 - 100 0,5 0,5 0,4 0,4 0,0 0,1

100 - 200 0,5 0,5 0,5 0,5 0,0 0,1

200 - 500 0,4 0,4 0,4 0,4 0,0 0,1

500 - 1 000 0,2 0,2 0,2 0,2 0,0 0,1

1 000 und mehr 0,2 0,2 0,2 0,2 0,0 0,1

Insgesamt 4,9 3,7 2,9 2,9 0,2 0,9

unter 5 0,3 / / / / /

5 - 10 3,0 1,4 / / / /

10 - 20 8,2 4,1 1,8 1,7 / /

20 - 50 20,8 11,9 5,4 5,2 / 0,9

50 - 100 27,2 15,9 7,4 7,2 0,2 1,1

100 - 200 58,5 34,1 16,1 15,8 0,3 2,6

200 - 500 111,7 66,6 36,1 35,5 0,6 4,6

500 - 1 000 136,7 75,2 37,8 37,6 0,2 6,2

1 000 und mehr 348,9 186,8 89,8 89,6 0,2 19,0

Insgesamt 715,2 396,0 194,9 193,2 1,7 35,1

_____

4. Landwirtschaftliche Betriebe mit Ackerland und Anbau von Getreide zur Körnergewinnung 2014
nach Getreidearten und Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (0104R)

Winterweizen
einschl. Dinkel

und Einkorn

Ackerland
insgesamt

Getreide zur
Körnerge-

winnung1)

zusammen

Roggen und
Wintermeng-

getreide

Landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
von ... bis
unter ... ha

Weizen
zusammen

und zwar

Und

1) einschl. Saatguterzeugung
2) z. B. Hirse, Sorghum sowie Nichtgetreidearten wie Buchweizen oder Amaranth

und zwar

Sommerweizen
und Hartweizen

Anzahl der

Fläche
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Betriebe (in 1 000)

/ / / / / 0,0 - unter 5

/ 0,2 / / / / / 5 - 10

/ 0,3 0,2 0,2 0,2 / / 10 - 20

0,2 0,5 0,3 0,2 0,2 / 0,0 20 - 50

0,2 0,4 0,3 0,2 0,2 0,0 0,0 50 - 100

0,2 0,4 0,4 0,2 0,2 0,0 / 100 - 200

0,1 0,3 0,3 0,1 0,1 0,1 0,0 200 - 500

0,1 0,2 0,2 0,1 0,0 0,1 0,0 500 - 1 000

0,1 0,2 0,2 0,1 0,1 0,1 0,0 1 000 und mehr

0,9 2,5 2,0 1,1 1,1 0,4 / Insgesamt

(in 1 000 ha)

/ / / / / 0,0 - unter 5

/ / / / / / / 5 - 10

/ 1,1 0,6 / / / / 10 - 20

0,9 3,3 2,5 0,8 0,9 / 0,0 20 - 50

1,6 4,3 3,1 1,1 0,9 0,5 / 50 - 100

2,6 10,6 8,0 2,7 1,3 0,7 0,0 100 - 200

3,6 17,1 14,4 2,6 1,0 4,1 0,1 200 - 500

4,6 19,8 15,9 3,9 0,9 5,8 0,0 500 - 1 000

9,7 58,3 47,8 10,5 3,1 6,9 0,0 1 000 und mehr

23,5 114,9 92,6 22,3 8,5 18,5 0,2 Insgesamt

Landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
von ... bis
unter ... ha

Triticale
anderes

Getreide2)

zwar

Gerste
zusammen

und zwar
Körnermais/

Mais zum
Ausreifen

(einschl. CCM)

HaferWinter-
gerste

Sommer-
gerste
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unter 5 1,1 0,1 / / / / /

5 - 10 0,7 0,3 / / / / /

10 - 20 0,7 0,4 / 0,2 0,2 0,2 /

20 - 30 0,3 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1

30 - 50 0,4 0,3 0,1 0,2 0,1 0,2 0,1

50 - 100 0,5 0,4 0,1 0,3 0,2 0,3 0,2

100 - 200 0,5 0,4 0,1 0,3 0,1 0,4 0,2

200 - 500 0,4 0,3 0,1 0,3 0,1 0,3 0,2

500 und mehr 0,4 0,4 0,2 0,4 0,2 0,4 0,3

Insgesamt 4,9 2,9 0,9 2,0 1,1 2,0 1,3

unter 5 2,2 / / / / / /

5 - 10 4,9 0,8 / / / / /

10 - 20 10,0 2,0 / 0,8 0,6 / /

20 - 30 8,4 1,8 / 1,0 0,5 1,0 0,5

30 - 50 16,1 4,5 0,6 2,0 0,5 2,2 0,8

50 - 100 33,1 8,3 1,6 4,0 1,7 4,5 2,7

100 - 200 63,7 18,5 2,8 8,8 2,5 12,2 5,0

200 - 500 110,3 33,2 4,8 13,7 3,3 21,4 10,0

500 und mehr 466,5 123,9 24,1 61,8 12,8 89,0 61,8

Insgesamt 715,2 193,2 35,1 92,6 22,3 131,9 81,5

_____
1) einschl. Saatguterzeugung

Roggen
und

Winter-
meng-

getreide1)

Winter-

gerste1)

Sommer-

gerste1)

5. Landwirtschaftliche Betriebe mit Ackerland und mit Anbau von ausgewählten Getreidearten
sowie Winterraps zur Körnergewinnung und Silomais/Grünmais 2014 nach Größenklassen
des Ackerlandes (0105R)

Winter-

raps1)

Silomais/
Grünmais
einschl.
Liesch-
kolben-
schrot

Ackerland
von ... bis
unter ... ha

Ackerland
insgesamt

Und zwar

Anzahl der Betriebe (in 1 000)

Fläche (in 1 000 ha)

Winterweizen
einschl. Dinkel

und Einkorn1)
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unter 5 0,1 - / / / /

5 - 10 0,4 0,0 / 0,2 0,2 /

10 - 20 0,6 / / 0,4 0,2 /

20 - 50 0,6 / 0,2 0,4 0,3 0,1

50 - 100 0,4 0,0 0,2 0,3 0,2 0,1

100 - 200 0,5 0,0 0,2 0,3 0,2 0,1

200 - 500 0,4 0,0 0,2 0,2 0,1 0,1

500 - 1 000 0,2 0,0 0,2 0,2 0,1 0,1

1 000 und mehr 0,2 0,0 0,2 0,2 0,1 0,1

Insgesamt 3,3 0,1 1,3 2,2 1,4 0,6

unter 5 / - / / / /

5 - 10 1,0 0,0 / / / /

10 - 20 2,5 / / 1,4 / /

20 - 50 5,1 / 0,9 2,0 1,6 /

50 - 100 5,9 0,1 1,7 2,0 1,8 0,3

100 - 200 10,7 0,1 4,9 2,8 2,4 0,6

200 - 500 15,9 0,5 8,8 2,8 3,2 0,6

500 - 1 000 26,2 0,8 16,6 4,4 3,5 0,8

1 000 und mehr 71,7 1,9 48,1 12,9 6,9 1,8

Insgesamt 139,0 3,9 81,5 28,8 20,2 4,7

_____

6. Landwirtschaftliche Betriebe mit Anbau von Pflanzen zur Grünernte 2014 nach Pflanzenarten
und Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (0106R)

1) z. B. Phacelia, Sonnenblumen und Mischkulturen

Anzahl der Betriebe (in 1 000)

Fläche (in 1 000 ha)

Landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
von ... bis
unter ... ha

Pflanzen
zur Grünernte

insgesamt

Und zwar

Getreide zur
Ganzpflanzen-
ernte einschl.

Teigreife

Silomais/Grün-
mais einschl.
Lieschkolben-

schrot

Feldgras/
Grasanbau

auf dem
Ackerland

Leguminosen
zur Ganz-
pflanzen-

ernte

andere
Pflanzen zur

Ganzpflanzen-

ernte1)
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unter 5 - 0,0 / - 0,3 0,1

5 - 10 / / / / / /

10 - 20 / 0,2 0,1 / / /

20 - 50 / 0,2 0,3 0,0 0,0 0,1

50 - 100 0,1 0,1 0,3 0,0 0,0 0,1

100 - 200 0,1 0,1 0,4 0,1 0,0 0,1

200 - 500 0,2 0,1 0,4 0,1 0,0 0,2

500 - 1 000 0,1 0,1 0,2 0,0 0,0 0,1

1 000 und mehr 0,1 0,1 0,2 0,1 0,0 0,1

Insgesamt 0,6 0,9 2,0 0,4 0,6 0,9

unter 5 - 0,0 / - 0,2 /

5 - 10 / / / / 0,1 /

10 - 20 / 0,1 / / 0,1 /

20 - 50 / / 2,7 0,2 0,3 /

50 - 100 0,3 / 3,7 0,3 0,3 0,2

100 - 200 0,8 0,3 10,4 0,7 0,5 0,5

200 - 500 2,3 0,4 21,9 1,3 1,1 1,0

500 - 1 000 3,0 1,9 26,0 1,0 1,0 0,8

1 000 und mehr 6,5 3,9 66,1 3,0 1,2 1,8

Insgesamt 13,0 6,9 131,9 6,5 4,7 4,9

_____

Gartenbau-
erzeugnisse

Stillgelegte
Flächen mit
und ohne
Beihilfe-/
Prämien-
anspruch

7. Landwirtschaftliche Betriebe mit Anbau von ausgewählten Ackerkulturen 2014
nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (0107R)

1) einschl. Saatguterzeugung

Landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
von ... bis
unter ... ha

Zuckerrüben
ohne Saat-

guterzeugung

Anzahl der Betriebe (in 1 000)

Fläche (in 1 000 ha)

Winterraps1)Kartoffeln

Hülsenfrüchte
zur Körner-

gewinnung1)
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Betriebe Fläche Betriebe Fläche

unter 2 0,2 0,1 0,0 0,0

2 - 5 0,0 0,1 0,0 0,0

5 - 10 0,0 0,3 0,0 0,1

10 - 15 / / 0,0 0,1

15 - 20 0,0 0,2 0,0 0,1

20 - 30 / / 0,0 0,2

30 - 50 0,0 0,3 0,0 0,2

0,0 3,6 0,0 3,2

0,3 5,3 0,1 3,9

8. Landwirtschaftliche Betriebe mit Anbau von Dauerkulturen insgesamt und Obstanlagen 2014
nach Größenklassen der Dauerkulturen (0108R)

Darunter

Anzahl
in 1 000

1 000 ha

Obstanlagen

50 und mehr

Insgesamt

Dauerkulturen insgesamt

Anzahl
in 1 000

1 000 ha

Dauerkulturen
von ... bis
unter ... ha
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unter 5 0,6 0,3 0,2 0,1

5 - 10 1,2 1,0 1,0 /

10 - 20 1,2 1,1 1,0 0,2

20 - 50 1,1 1,0 0,9 0,2

50 - 100 0,6 0,6 0,6 0,1

100 - 200 0,6 0,5 0,5 0,1

200 - 500 0,5 0,4 0,4 0,1

500 - 1 000 0,2 0,2 0,2 0,1

1 000 und mehr 0,2 0,2 0,2 0,1

Insgesamt 6,1 5,3 5,2 1,1

unter 5 1,0 0,5 0,5 /

5 - 10 8,3 5,2 5,0 /

10 - 20 16,9 8,4 8,0 /

20 - 50 34,2 12,7 12,2 0,5

50 - 100 41,8 14,2 13,1 1,0

100 - 200 82,1 22,7 21,5 1,2

200 - 500 141,6 27,3 25,7 1,6

500 - 1 000 166,6 29,8 28,6 1,2

1 000 und mehr 411,8 62,9 61,8 1,0

Insgesamt 904,2 183,7 176,5 7,2

Fläche (in 1 000 ha)

Wiesen und Weiden
(einschl. Mähweiden

und Almen)

ertragsarmes und aus
der Erzeugung genom-
menes Dauergrünland

mit Beihilfe-/
Prämienanspruch

und zwar
Landwirtschaft-

lich genutzte
Fläche

insgesamt

Und zwar

Dauergrünland
zusammen

9. Landwirtschaftliche Betriebe mit landwirtschaftlich genutzter Fläche und mit Dauergrünland 2014
nach Art der Nutzung des Dauergrünlands und Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten
Fläche (0109R)

Landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
von ... bis
unter ... ha

Anzahl der Betriebe (in 1 000)
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unter 5 2,3 1,6 1,5 0,3

5 - 10 1,3 1,3 1,2 0,2

10 - 20 1,0 1,0 1,0 0,2

20 - 30 0,4 0,4 0,4 0,1

30 - 50 0,4 0,4 0,4 0,1

50 - 100 0,3 0,3 0,3 0,1

100 - 200 0,2 0,2 0,2 0,1

200 - 500 0,2 0,2 0,2 0,1

500 und mehr 0,0 0,0 0,0 0,0

Insgesamt 6,1 5,3 5,2 1,1

unter 5 108,0 3,7 3,5 0,2

5 - 10 50,4 9,0 8,7 0,3

10 - 20 70,7 13,7 13,1 /

20 - 30 53,6 9,6 9,3 0,3

30 - 50 64,5 14,4 13,9 0,5

50 - 100 117,1 23,0 21,9 1,2

100 - 200 149,8 30,6 29,0 1,6

200 - 500 226,0 55,9 54,4 1,5

500 und mehr 64,1 23,6 22,7 0,9

Insgesamt 904,2 183,7 176,5 7,2

ertragsarmes und aus
der Erzeugung genom-
menes Dauergrünland

mit Beihilfe-/
Prämienanspruch

10. Landwirtschaftliche Betriebe mit landwirtschaftlich genutzter Fläche und mit Dauergrünland
2014 nach Art der Nutzung des Dauergrünlands und Größenklassen des Dauergrünlands (0110R)

Anzahl der Betriebe (in 1 000)

Fläche (in 1 000 ha)

Dauergrün-
landfläche
von ... bis
unter ... ha

Landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
insgesamt

Und zwar

Dauergrünland
zusammen

und zwar

Wiesen und Weiden
(einschl. Mähweiden

und Almen)
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unter 5 1,1 0,7 0,7 0,3 0,4 0,5

5 - 10 0,7 0,5 0,4 0,1 0,3 0,2

10 - 20 0,7 0,6 0,5 0,2 0,4 0,2

20 - 30 0,3 0,3 0,2 0,1 0,2 0,1

30 - 50 0,4 0,3 0,3 0,1 0,2 0,1

50 - 100 0,5 0,4 0,3 0,1 0,2 0,1

100 - 500 0,8 0,7 0,5 0,1 0,3 0,0

500 und mehr 0,4 0,2 0,1 0,0 0,0 -

Insgesamt 4,9 3,7 2,9 0,9 2,0 1,1

unter 5 12,5 11,7 22,7 14,8 15,7 42,5

5 - 10 11,1 12,5 19,9 15,1 22,5 25,9

10 - 20 17,6 21,8 38,6 37,1 38,5 34,5

20 - 30 13,9 19,3 30,7 22,2 41,1 22,2

30 - 50 23,3 29,6 44,8 54,3 58,9 28,6

50 - 100 44,2 64,6 97,8 57,3 148,1 78,8

100 - 500 209,6 336,2 389,0 129,5 378,2 84,5

500 und mehr 545,3 356,8 141,5 14,2 20,5 -

Insgesamt 877,5 852,7 784,9 344,5 723,5 316,9

unter 5 2,2 1,7 1,6 0,6 1,0 1,1

5 - 10 4,9 3,5 2,9 1,0 2,5 1,2

10 - 20 10,0 8,3 6,6 2,6 5,0 2,1

20 - 30 8,4 8,0 5,3 1,6 5,4 1,5

30 - 50 16,1 13,6 9,7 3,4 7,3 2,7

50 - 100 33,1 29,4 22,6 5,2 17,1 5,3

100 - 500 174,0 156,5 100,0 17,7 50,6 8,4

500 und mehr 466,5 175,1 44,5 3,0 3,5 -

Insgesamt 715,2 396,0 193,2 35,1 92,6 22,3

_____

11. Landwirtschaftliche Betriebe mit Anbau von ausgewählten Ackerkulturen 2014
nach Größenklassen der jeweiligen Kulturart (0111R)

Jeweilige
Kulturart
von ... bis
unter ... ha

Ackerland
insgesamt

Und

Winter-
gerste

Sommer-
gerste

Getreide zur
Körnerge-

winnung1)

zusammen

und zwar

Winterweizen
einschl. Dinkel

und Einkorn

Roggen und
Wintermeng-

getreide

1) einschl. Saatguterzeugung

Anzahl der

Landwirtschaftlich

Fläche der jeweiligen
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0,3 / 0,3 0,2 0,8 0,2 0,1 unter 5

0,2 0,0 0,2 0,2 0,0 0,3 0,1 5 - 10

0,2 0,1 0,2 0,1 0,0 0,4 0,1 10 - 20

0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0 20 - 30

0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0 30 - 50

0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,3 0,0 50 - 100

0,1 0,1 0,3 0,0 0,0 0,4 0,0 100 - 500

- - 0,0 - - 0,0 - 500 und mehr

0,9 0,4 1,3 0,6 0,9 2,0 0,4 Insgesamt

12,9 4,9 16,1 14,5 55,6 6,4 22,1 unter 5

19,8 6,7 12,2 43,6 25,8 14,6 23,4 5 - 10

28,4 25,9 34,4 66,6 26,1 30,2 29,1 10 - 20

17,9 18,2 35,5 43,0 14,5 26,3 25,8 20 - 30

36,8 43,1 34,8 78,5 29,3 54,3 32,8 30 - 50

80,9 62,1 96,3 67,6 24,8 114,6 33,0 50 - 100

86,4 69,2 344,8 39,6 30,9 449,4 14,7 100 - 500

- - 33,7 - - 54,4 - 500 und mehr

283,3 230,1 607,8 353,4 207,0 750,1 180,9 Insgesamt

0,7 / 0,6 0,4 0,4 0,7 0,3 unter 5

1,5 0,3 1,1 1,1 0,2 2,2 0,6 5 - 10

2,5 0,9 3,5 1,9 0,4 5,1 1,0 10 - 20

1,6 1,0 3,0 1,3 0,4 4,7 0,9 20 - 30

2,6 2,1 4,1 2,4 0,9 8,8 1,2 30 - 50

5,9 4,2 9,6 3,3 1,2 19,4 1,7 50 - 100

8,7 9,9 53,5 2,6 3,3 78,9 0,9 100 - 500

- - 6,2 - - 12,0 - 500 und mehr

23,5 18,5 81,5 13,0 6,9 131,9 6,5 Insgesamt

zwar

Triticale

Jeweilige
Kulturart
von ... bis
unter ... ha

Silomais/
Grünmais
einschl.
Liesch-
kolben-
schrot

Zuckerrüben
ohne Saat-

guter-
zeugung

Kartoffeln
Winter-

raps1)

Hülsen-
früchte zur
Körnerge-

winnung1)

Körnermais/
Mais zum
Ausreifen

(einschl. CCM)

Betriebe (in 1 000)

genutzte Fläche (in 1 000 ha)

Kulturart (in 1 000 ha)
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2,5 1,2 0,3 / 0,5 / / 0,1

17,0 4,1 1,1 1,9 3,6 4,8 1,3 -

60,0 33,0 1,5 2,6 13,3 5,0 1,3 3,1

18,8 6,9 1,1 1,4 4,4 4,0 1,0 0,0

21,0 10,9 0,9 0,9 5,7 1,8 0,5 0,2

1,4 0,9 0,1 / 0,2 0,1 / 0,1

45,3 19,5 7,4 3,3 10,7 1,3 1,1 2,0

37,4 17,9 5,7 2,4 9,6 0,7 0,6 0,4

47,0 22,3 6,3 3,1 9,2 0,5 0,3 5,2

27,0 13,8 0,7 1,3 6,0 2,8 1,3 1,1

5,0 3,1 0,4 / 1,2 / 0,0 0,1

46,8 29,4 1,4 1,5 11,9 0,7 0,3 1,6

66,8 31,9 8,2 4,8 16,1 0,4 0,8 4,5

Sachsen 2014 396,0 194,9 35,1 23,5 92,6 22,3 8,5 18,5

2013 399,1 191,8 44,1 22,0 91,8 24,5 8,5 15,6

2012 400,5 164,1 41,1 22,6 84,7 46,9 9,3 30,7

2011 405,4 198,2 34,7 22,2 86,1 31,8 10,3 21,5

2010 409,7 198,2 38,1 23,4 97,9 26,9 9,6 15,3

2007 398,5 175,5 39,6 22,8 98,5 36,4 9,8 15,0

2003 401,6 167,1 32,2 30,2 83,1 57,8 14,5 14,0

1999 397,5 152,0 45,4 27,8 96,5 52,8 10,1 11,3

_____

Körner-
mais/Mais

zum
Ausreifen
(einschl.

CCM)

Dresden, Stadt

Görlitz

Bautzen

Chemnitz, Stadt

Erzgebirgskreis

Mittelsachsen

Vogtlandkreis

Zwickau

12. Anbauflächen von Feldfrüchten und stillgelegte Flächen in den landwirtschaftlichen Betrieben
2014 nach Kreisfreien Städten und Landkreisen

Weizen

Roggen
und

Winter-
meng-

getreide

Triticale

Getreide zur
Körner-
gewin-

nung1)

zusam-
men

Darunter

Winter-
gerste

Sommer-
gerste

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
Jahr

Hafer

1 000 ha

Meißen

Leipzig, Stadt

Leipzig

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Nordsachsen

1) einschl. Saatguterzeugung
2) z. B. Phacelia, Sonnenblumen und Mischkulturen
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Noch: 12. Anbauflächen von Feldfrüchten und stillgelegte Flächen in den landwirtschaftlichen Betrieben
2014 nach Kreisfreien Städten und Landkreisen

1,3 0,7 / 0,4 0,1 / / -

13,6 4,6 4,4 4,0 0,7 0,4 0,4 -

19,6 11,7 2,2 4,4 1,2 3,3 1,2 2,0

9,7 5,5 1,8 1,7 0,7 0,1 0,1 -

8,6 5,1 0,7 2,4 0,4 1,0 0,9 0,1

0,9 0,6 0,2 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0

15,1 9,1 1,2 4,3 0,5 1,6 0,2 1,3

13,9 9,4 1,2 2,0 1,3 1,8 0,8 1,0

12,0 7,7 2,0 1,9 0,5 2,8 0,7 2,0

11,6 5,5 2,3 2,8 1,1 0,5 0,3 0,2

0,9 0,5 / 0,2 0,0 0,4 0,0 0,4

14,1 9,5 2,0 1,7 1,0 3,7 1,3 2,4

17,6 11,7 2,0 2,9 1,0 4,7 1,0 3,6

Sachsen 2014 139,0 81,5 20,2 28,8 8,6 20,2 6,9 13,0

2013 135,1 80,4 19,5 27,5 7,7 18,8 6,5 12,0

2012 132,4 75,5 20,4 29,9 6,7 21,3 6,8 14,2

2011 132,8 74,6 19,0 29,8 9,4 22,2 7,4 14,4

2010 122,8 69,0 18,3 27,1 8,4 19,8 7,0 12,5

2007 104,7 61,2 15,3 25,5 2,7 23,7 7,9 15,5

2003 97,4 63,6 11,7 14,6 7,5 24,7 7,9 16,4

1999 100,7 55,9 20,4 19,6 4,7 27,1 8,2 18,4

1 000 ha
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rüben
ohne

Saatgut-
erzeugung

Legumi-
nosen

zur Ganz-
pflanzen-

ernte

Getreide
und andere

Pflanzen
zur Ganz-
pflanzen-

ernte2)

Feldgras/
Gras-

anbau auf
dem

Ackerland

Meißen

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Leipzig, Stadt

Leipzig
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Zwickau

Dresden, Stadt

Nordsachsen
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0,1 0,1 0,1 0,9 0,9 / 0,6 0,0

0,1 / / 5,0 4,9 0,0 0,3 0,1

1,2 0,6 0,5 24,5 24,1 0,7 3,0 0,5

0,6 0,4 0,1 6,5 6,2 0,0 0,1 0,0

0,5 0,3 0,2 8,5 8,3 0,2 1,3 0,1

0,0 - 0,0 0,4 0,4 0,1 - 0,0

1,4 0,8 / 13,3 12,5 0,1 / 1,3

0,5 0,3 0,1 12,0 11,4 0,1 0,1 0,6

0,4 0,4 0,0 15,1 13,9 1,7 0,8 1,0

0,6 0,4 0,0 9,4 9,1 0,1 0,6 0,2

0,1 0,1 - 1,9 1,9 0,0 0,0 0,0

0,4 0,3 0,1 17,4 17,3 0,8 0,3 0,4

0,6 0,5 0,1 21,3 20,8 0,9 0,3 0,7

Sachsen 2014 6,5 4,3 1,3 136,3 131,9 4,7 7,5 4,9

2013 6,7 4,4 1,4 138,8 135,0 4,6 8,0 4,9

2012 8,3 6,2 1,1 138,2 133,0 4,9 7,6 5,9

2011 8,4 5,9 1,3 131,8 126,6 4,9 7,0 7,1

2010 9,3 6,7 1,2 141,1 136,8 4,6 7,6 5,8

2007 10,3 8,4 1,0 144,6 141,5 5,2 8,6 24,5

2003 22,5 17,9 2,8 123,1 117,2 5,9 6,6 40,1

1999 25,9 20,7 3,7 122,2 101,3 5,2 7,3 37,3

1 000 ha

Noch: 12. Anbauflächen von Feldfrüchten und stillgelegte Flächen in den landwirtschaftlichen Betrieben
2014 nach Kreisfreien Städten und Landkreisen

Darunter

Handels-
gewächse
zusammen

Gartenbau-
erzeug-
nisseWinter-

raps1)

Saat- und
Pflanzgut-
erzeugung
für Gräser,

Hack-
früchte

und
Handels-
gewächse

Hülsen-
früchte zur
Körnerge-

winnung1)

zusammen

Darunter
Stillgelegte

Flächen
mit und
ohne

Beihilfe-/
Prämien-
anspruch

Erbsen
Acker-
bohnen

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
Jahr

Chemnitz, Stadt

Erzgebirgskreis

Leipzig

Leipzig, Stadt

Bautzen

Görlitz

Meißen

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Mittelsachsen

Vogtlandkreis

Zwickau

Dresden, Stadt

Nordsachsen
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Fläche

1 000 ha 1 000 ha % 1 000 ha %

7,0 2,7 39,0 4,2 61,0

64,2 26,8 41,7 37,4 58,3

138,6 56,5 40,7 82,1 59,3

55,0 24,5 44,6 30,5 55,4

51,1 23,4 45,8 27,7 54,2

4,3 2,0 46,4 2,3 53,6

98,3 36,8 37,4 61,5 62,6

86,9 39,3 45,2 47,6 54,8

93,6 45,2 48,3 48,4 51,7

76,1 26,0 34,1 50,1 65,9

9,6 4,1 43,0 5,5 57,0

93,8 48,6 51,8 45,3 48,2

125,8 74,1 58,9 51,7 41,1

Sachsen 2014 904,2 409,9 45,3 494,3 54,7

2013 906,6 413,5 45,6 493,1 54,4

2012 908,3 411,8 45,3 496,5 54,7

2011 909,3 414,3 45,6 495,0 54,4

2010 912,7 418,0 45,8 494,7 54,2

2007 911,8 416,8 45,7 495,0 54,3

2003 908,4 404,4 44,5 504,0 55,5

1999 913,0 407,8 44,7 505,3 55,3

13. Landwirtschaftlich genutzte Fläche 2014 nach Kreisfreien Städten und Landkreisen
sowie Rechtsformen

Nordsachsen

Landwirtschaft-
lich genutzte

Fläche
insgesamt

Leipzig, Stadt

Leipzig

Meißen

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Bautzen

Görlitz

Zwickau

Dresden, Stadt

Mittelsachsen

Vogtlandkreis

Chemnitz, Stadt

Erzgebirgskreis

Davon

Fläche Fläche

Natürliche
Personen

Juristische
Personen

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
Jahr
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Abb. 3  Anteil des Ackerlandes an der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) 2014
Gebietsstand: 1. Januar 2014

Kartengrundlage: Verwaltungsgrenzen, © GeoSN 2014

Abb. 4  Anteil des Dauergrünlandes an der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) 2014
Gebietsstand: 1. Januar 2014

Kartengrundlage: Verwaltungsgrenzen, © GeoSN 2014
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